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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das gesellschaftliche Leben nimmt langsam wieder Fahrt auf. Unter Aufl agen 
und Einschränkungen sind wieder Versammlungen und Treff en von Vereinen 
möglich. Ich wünsche uns, dass wir alle gesund bleiben und die Pandemie 
bald der Vergangenheit angehört.

Das Straßenbauprogramm ist im vollen Gange, folgende Straßen werden 
abgefräst, neu asphaltiert und Schadstellen ausgebessert: Weinstraße, Uh-
landstraße – Querverbindung zur Blumenstraße, vorderer Teil der Blumen-
straße ab Dörnbacher Straße, Regensburger Straße - Verbindungsstraße B 
15 alt - zur Goldbachstraße in Prinkofen und ein Teil der Dingolfi ngerstraße. 
Außerdem werden die Gehwege in der Dir.-Hoegl-Straße und die Ziegelstraße 
bei B 15 erneuert.

Die Einweihung sowie die feierliche Segnung der Aussegnungshalle erfolgte 
am 01. Oktober 2021. Mit dieser Maßnahme wurde der Ort zur Verabschie-
dung unserer Verstorbenen neugestaltet und aufgewertet.

Der Anbau am Feuerwehrhaus Kläham ist kurz vor seiner Fertigstellung, 
zurzeit wird an den Außenanlagen gearbeitet.

Der Neubau des Kinderhauses am Kapellenberg schreitet gut voran. Die 
Rohbauarbeiten sind in vollem Gange.
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Für den Neuaufbau des Heimatmuseums laufen verschiedene Planungen 
mit den Fachprojektanten.

Bezüglich des Anbaus an der Grundschule finden aktuell die Beratungen 
mit den Fachbehörden statt.

Zurzeit werden im Zuge der Unternehmensflurbereinigung (B15 neu) die Feld-
wege und Begleitgräben in der ehemaligen Gemeinde Prinkofen angelegt.

Ihr Bürgermeister

Ludwig Robold
Neuer Friedhofspfleger

Der Markt Ergoldsbach stellt einen weiteren Bauhofmitarbeiter ein.
In der vergangenen Zeit häuften sich Beschwerden von Friedhofsbesuchern, 
die den Zustand der Friedhofsanlage bemängelten. Nachdem der bisherige 
Friedhofswärter gesundheitlich angeschlagen ist, hat die Marktgemeinde mit 
Michael Brunner als Unterstützung für einen zusätzlichen Friedhofspfleger 
gesorgt. Herr Brunner ist gelernter Landschaftsgärtner und hat sich vor vielen 
Jahren mit einem Hausmeisterservice selbstständig gemacht.
 
 

 
 

 
 
 
Vor kurzem zog es Brunner nach Ergoldsbach, er gab sein Geschäft auf und 
sieht nun seine Aufgabe darin, die Friedhofsanlage zu pflegen. Zu seinem 
Aufgabenbereich gehören die Pflege leerstehender Gräber und der Bepflan-
zung aber auch die Pflege der Wege innerhalb des Friedhofes. Herr Brunner 
ist aber nicht nur für Arbeiten auf dem Friedhof zuständig. Als Mitarbeiter des 
Bauhofes unterstützt er dort bei Bedarf.
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NACHRUF

Wir trauern um
Herrn Altbürgermeister

Bernhard Zauner

Ehemaliger stellvertretender Vorsitzender des Schulverbandes Ergolds-
bach, des Zweckverbandes zur Abwasserbeseitigung Ergoldsbach - Neu-

fahrn
und der Volkshochschule Ergoldsbach-Neufahrn-Bayerbach b. Ergolds-

bach

Herr Altbürgermeister Bernhard Zauner war von 2002 bis 2014 stellver-
tretender Vorsitzender des Schulverbandes Ergoldsbach, des Zweckver-
bandes zur Abwasserbeseitigung Ergoldsbach – Neufahrn sowie der vhs 

Ergoldsbach-Neufahrn-Bayerbach b. Ergoldsbach.
In diesen Jahren hat sich Herr Bernhard Zauner durch seine Tätigkeiten 

in den Verbänden und besonders in der Weiterentwicklung der Erwachse-
nenbildung verdient gemacht.

Wir danken Herrn Altbürgermeister Bernhard Zauner für die geleistete 
Arbeit in den Verbänden und nehmen Abschied von dem Verstorbenen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Ergoldsbach, 02. August 2021

Markt Ergoldsbach
Ludwig Robold

Erster Bürgermeister

Gemeinde Bayerbach b. Ergoldsbach,
Werner Klanikow

Erster Bürgermeister

Volkshochschule Ergoldsbach-Neufahrn-Bayerbach
Cornelia Gößmann-Gmelch

Geschäftsführerin
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Stellenausschreibung

Der Markt Ergoldsbach bzw. der Schulverband Ergoldsbach stellt ab
Januar 2022

eine/n Kinderpfl eger/in und zwei Erzieher/innen

für die gemeindlichen Kindertageseinrichtungen (Kinderkrippe, Kindergar-
ten und Schülerhort) in Teil- und Vollzeit (39 Stunden) ein. 

Bewerbungen mit den entsprechenden Unterlagen sind bis Freitag, den 
29. Oktober 2021, an den Markt Ergoldsbach, Hauptstr. 29, 84061 Er-

goldsbach (Tel.: 08771/3022; E-Mail: robert.meindl@vgem-ergoldsbach.
de), zu richten.

Freibad

Betreiber für
Kiosk im Freibad Jellenkofen

in Eigenregie (incl. Verkauf Badekarten, Reinigung der Duschen u. Um-
kleideräume)

für die neue Badesaison ab voraussichtlich Mitte Mai 2022 gesucht.

Interessenten möchten sich bitte bis spätestens 
8. April 2022

beim Markt Ergoldsbach schriftlich bewerben.

Für Rückfragen steht Herr Kerle,
Tel. 08771/3023, E-Mail: kerle@vgem-ergoldsbach.de, 

als Ansprechpartner zur Verfügung.

Aussegnungshalle

Am 1. Oktober erhielt die neue Aussegnungshalle ihren kirchlichen Segen 
und wird seiner Bestimmung übergeben. Mit diesem Bau hat die Markt-
gemeinde einen zeitgemäßen Rahmen für würdevolle Verabschiedungen 
unserer Verstorbenen geschaff en.
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Es wurde auf eine warme und freundliche Innenraumgestaltung Wert gelegt, 
in welcher Hinterbliebene einen würdigen Ort zum Trauern und für Trauer-
feiern individuelle Möglichkeiten zur Gestaltung finden.

Schwimmsauger an Feuerwehrkommandanten der 
Region übergeben

Auf Initiative des Kreisfeuerwehrverbandes Landshut und des Vorsitzenden 
Karl Hahn wurden von der Versicherungskammer Bayern insgesamt 19 
Schwimmsauger für die Feuerwehren des Landkreises Landshut zur Verfü-
gung gestellt. Mit den neuen Geräten ist es möglich, aus geringen Wasser-
tiefen Löschwasser anzusaugen und an die Einsatzstellen weiterzugeben.
Die Sauger wurden flächen-
deckend an die Feuerwehren
der Inspektionsbereiche
Nord, Mitte und Süd verteilt.
So erhielten auch die
Feuerwehren Prinkofen und
Langenhettenbach je einen
Schwimmsauger.
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Julia Müller hat Ausbildung zur Qualifizierten Leitung 
absolviert

Am 02. August 2021 gratulierte Bürgermeister Ludwig Robold der stellver-
tretenden Krippenleitung, Frau Julia Müller, zur Ausbildung als Qualifizierte 
Leitung. Im Beisein von Krippenleiterin, Frau Margarete Oberndorfer, über-
reichte der Bürgermeister als Anerkennung für die anstrengende Zeit der 
zusätzlichen Ausbildung ein kleines Präsent.

Der Markt Ergoldsbach ist erfreut darüber, dass eine neue junge Generation 
an Leitungspersonal heranwächst, welche für die Zukunft gerüstet ist.

Neuer Spielplatz

Der Bauhof hat im September den neuen Spielplatz im Baugebiet
Blumenstraße Süd - 1. Erweiterung errichtet.
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Öffnung des Hallenschwimmbads

Das Hallenschwimmbad in der Verbandsschule Ergoldsbach ist ab 
04.10.2021 unter Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften für 
die Allgemeinheit geöffnet. Im Hallenbad der Verbandsschule gelten 
die 3G-Regeln. Für Besucher die einen Test vorweisen müssen gilt: 

Der POC-Antigen-Schnelltest darf höchstens 24 Stunden, ein PCR-Test höchs-
tens 48 Stunden alt sein. Zur Nachweisführung gegenüber den Mitarbeitern 
des Hallenbads genügt die Gewährung der Einsichtnahme in die Test- oder 
Impfnachweise. Ein Selbsttest im Vorfeld oder vor Ort ist nicht zulässig. Von 
der 3G-Regel ausgenommen sind Kinder unter 6 Jahren sowie Schüler, die 
regelmäßig im Rahmen des Schulbesuchs getestet werden. Hierfür muss 
lediglich der Schülerausweis oder ein Schulnachweis vorgelegt werden.

Die Öffnungszeiten sind:
Montag: 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag: 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Die Eintrittspreise betragen für Erwachsene            2,-- €
und für Kinder bis 14 Jahren                                    1,-- €

Informationen zur aktuellen Belegung im Hallenbad können Sie unter der Tel.
Nr. 08771/4094869 erfragen.

Goldbach Ride - Pumptrack

In Zusammenarbeit mit dem Skiclub
Ergoldsbach e.V. wurde der Goldbach Ride
errichtet. Dieser befindet sich hinter den
Tennishallen in Ergoldsbach. Die
Nutzungsregeln sind zu beachten. Bei Fragen
wenden Sie sich an den Skiclub Ergoldsbach,
E-Mail: goldbachride@skiclub-ergoldsbach.de.

Trinkwasser sprudelt aus Einkreut

Die Wasserzweckverbände Rottenburger Gruppe und Neufahrn-Oberlindhart 
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weihten den Brunnen ein. In einem Waldstück bei Einkreut sprudelt seit Fe-
bruar frisches Trinkwasser. Der Brunnen kostete rund 750 000 € und fördert 
Trinkwasser aus einer Tiefe von bis zu 160 Metern. Die Vorsitzenden Hans 
Weinzierl und Peter Forstner nahmen den Brunnen nun offiziell in Betrieb. 
Der Endabnehmer bekommt dadurch sauberes und gesundes Wasser, Ver-
sorgungssicherheit und die Gewissheit, dass ein hochwertiges Lebensmittel 
dauernd aus der Leitung kommt.

Bereits Ende 2017 fanden die ersten Erkundungsbohrungen statt. Wie 
Diplom-Geologe Ulrich Scheubeck vom Ingenieurbüro für Grundwasser und 
Umweltfragen aus Markt Schwaben erläuterte, habe man auf diese Ergeb-
nisse basierend den Brunnen bauen können. Der Schlüssel für die hervor-
ragende Wasserqualität ist, dass das erste Grundwasserstockwerk durch 
Edelstahl-Sperrrohre abgedichtet und ausgeschlossen ist. Die Sperrohre 
dienen dazu, dass von den Seiten kein Wasser eindringt. Das Wasser wird 
erst aus den unteren Grundwasserstockwerken ab 95 Metern bis zu einer 
Tiefe aus 160 Metern gezogen. Somit vermischt sich das Grundwasser aus 
den oberflächennahen und mehr mit Nitrat belasteten Schichten nicht mit 
dem reinen Grundwasser in der Tiefe.

Markt Ergoldsbach wird für Klima-Informations-, 
Warn- und Alarmierungssystem prämiert

Der Markt Ergoldsbach gehört zu den zehn smartesten Kommunen in Bay-
ern. Bayerns Digitalministerin Judith Gerlach hat zehn Projekte mit digitalen 
Lösungen für kommunale Herausforderungen ausgezeichnet, die sich beim 
bayernweiten Ideenwettbewerb „Kommunal? Digital!“ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Digitales durgesetzt haben. Unter die Gewinner zählt 
die Marktgemeinde.

Der Klimawandel führt zu immer häufigeren Wetterextremen. Die Marktge-
meinde will ein Kommunales Klima-Informations-, Warn- und Alarmierungs-
system (IWA) erstellen. Dieses System soll kleinräumige Klimaextreme, wie 
Starkregen, Trockenheit und Hitze durch die lokale Messung von Klimadaten 
mittels Sensoren erfassen.

Die Gewinner-Kommunen erhalten jeweils bis zu 500.000 € Preisgeld, um die 
Projekte zeitnah umzusetzen und ihre Erkenntnisse anschließend mit ande-
ren Kommunen zu teilen. Insgesamt hatten sich über 75 Projekte beworben.
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Wir gratulieren

Einen runden oder halbrunden Geburtstag (ab 80.) feierten 
von Juli 2021 bis September 2021

01.07.2021 Großer Manfred 80.
06.07.2021 Deifel Anna 85.
08.07.2021 Siegl Elfriede 80.
15.07.2021 Wolf Waltraud 80.
20.07.2021 Beckenbauer Katharina 90.
25.07.2021 Pritscher Maria 85.
26.07.2021 Fellermeier Anna 80.
27.07.2021 Winzinger Rosa 80.
31.07.2021 Reindl Maria 80.
11.08.2021 Böckl Irmhild 85.
12.08.2021 Kammermeier Maria 95.
17.08.2021 Steiner Maria 85.
22.08.2021 Schaffner Maria 85.
31.08.2021 Fuchs Walter 85.
03.09.2021 Rott Helga 80.
05.09.2021  Plaul Gertrud                                         102.
06.09.2021 Brunner Josef 80.
10.09.2021 Dengler Laura 90.
15.09.2021 Metzenauer Maria                                 103.
25.09.2021 Stadler Ottilie 85.

Goldene und Diamantene Hochzeit feierten:
09.07.2021 Jacob Gerhard und Erika 50.
15.07.2021 Siegl Helmut und Elfriede 60.
27.07.2021 Kraus Friedrich und Isolde 50.
13.08.2021 Neumüller Werner und Margot 50.
20.08.2021 Heitzer Josef und Christine 50.
11.09.2021 Appler Martin und Petronilla 50.
18.09.2021 Stempfhuber Lorenz und Hildegard 50.

Datum Name, Vorname Alter
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Hauptversammlung der Feuerwehr Paindlkofen

Die Vereinsmitglieder der Feuerwehr Paindlkofen trafen sich zur Haupt-
versammlung mit Neuwahlen der Kommandanten und der Vorstandschaft. 
Kommandant Jürgen Keidl stellte sich zur Wiederwahl und wurde von den 
Aktiven ohne Gegenstimme im Amt bestätigt. Als Stellvertreter wird ihn zu-
künftig Fabian Maier unterstützen.

Als neuer Vorsitzende übernimmt Daniel Keidl das Amt. Rudolf Wallner wur-
de zum zweiten Vorstand gewählt. Kassier Martin Oßner und Schriftführer 
Martin Biberger führen ihr Amt weiter.

Neue Vorstandschaft bei den 
Goldbachtalern

Der Volkstanz- und Trachtenverein „Goldbachtaler“ Ergoldsbach führte Neu-
wahlen durch. Zur Vorsitzenden wurde Sonja Huber gewählt. Ihr steht Maria 
Huber als Stellvertreterin zur Seite. Die Kasse bleibt in den Händen von 
Margit Stempfhuber und Maria Huber. Das Amt der Schriftführerin übernimmt 
Maria Kunkel, der bisherige Schriftführer Peter Ruppel ist ihr Stellvertreter.

 

Wandern zwischen Donau und Isar – erster 
Wanderführer für die Täler der kleinen und großen 

Laber

Im Atriumhof der Mittelschule Ergoldsbach stellte
der Battenberg-Gietl-Verlag mit der Buchhandlung
Kindsmüller den ersten Wanderführer vor, der
Wanderwege zwischen der Donau und der Isar
beinhaltet. 20 Touren hatten die Autoren Josef Ertl
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aus Ergoldsbach und Johann Fischaleck aus Neufahrn zusammengestellt.

Man habe sich gewissenhaft auf diese fast 1 200 Kilometer lange Strecke 
vorbereitet und so systematisch die nähere und weitere Umgebung von 
Neufahrn und Ergoldsbach erkundet. 

Auch Herr Bürgermeister Ludwig Robold ergriff das Wort und drückte seine 
Freude darüber aus, dass man jetzt einen Wanderführer für die nähere Um-
gebung habe und man nicht erst weite Anfahrtswege zum Beispiel in den 
Bayerischen Wald in Kauf nehmen muss.  Herr Fischaleck bot an, Gruppen 
bei einigen dieser Touren auch zu begleiten. Geschäftsführerin Cornelia 
Gößmann-Gmelch nahm den Vorschlag auf, ins Programm der Volkshoch-
schule einzelne Wanderrouten mit Führung zu festen Terminen aufzunehmen.

Rückschnitt von Sträuchern und Ästen

Wir möchten darauf hinweisen, dass alle
Grundstücksbesitzer zum öffentlichen
Straßenraum bzw. Gehweg hin dafür
verantwortlich sind, dass von An-
pflanzungen keine Äste und Zweige in
den Lichtraum von Fahrbahn bzw. Geh-
weg hineinragen. Auch die Verkehrs-
zeichen und Beschilderungen müssen
sichtbar sein. Diese Verpflichtung ergibt
sich aus Art. 29 des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes.

Im Bereich von Gehwegen ist eine Durchgangshöhe von 2,50 m, im Bereich 
von Fahrbahnen eine Durchfahrtshöhe von 4,50 m freizuhalten und ggf. 
bis an die Grundstückgrenze zurückzuschneiden. Verstöße gegen diese 
Vorschrift können zum einen als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
geahndet werden, zum anderen kann die Gemeinde die kostenpflichtige 
Ersatzvornahme anordnen. Wir dürfen daher alle Grundstücksbesitzer bitten, 
rechtzeitig einen Rückschnitt bis zur Grundstücksgrenze vorzunehmen. Auf 
Bürgersteige und öffentliche Fußgängerwege herabfallendes Laub (bzw. 
Fallobst) stellt eine erhebliche Verletzungsgefahr dar (Ausrutschgefahr) und 
ist vom sicherungspflichtigen Anlieger umgehend und laufend zu beseitigen.
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Ferienprogramm Ergoldsbach 2021

Das diesjährige Ferienprogramm fand trotz der widrigen Umstände wie 
gewohnt statt. Insgesamt wurde das Ferienprogramm durch 10 Veranstal-
ter bereichert. Es haben sich 55 Kinder angemeldet, die bei den einzelnen 
Programmpunkten mehr als begeistert waren. Es wurde bereits in der Tages-
presse über die eine oder andere Veranstaltung berichtet. Der Arbeitskreis 
„Ferienprogramm Ergoldsbach 2021“ dankt nochmals den Privatpersonen 
sowie den Vereinen bei der Durchführung. Sollte jemand bereits jetzt als 
Privatperson bereit sein, einen Ferienprogrammpunkt anbieten zu wollen, 
dann melden Sie sich gerne bei Herrn Ehrl, Im Rathaus, Zimmer 3 im EG 
oder per E-Mail unter ehrl@vgem-ergoldsbach.de.

Häckselaktion für Äste und Zweige

Ab dem 25.10.2021 findet im Markt Ergoldsbach wieder die jährliche Häck-
selaktion statt.

Was wird gehäckselt?
• Es werden Äste und Zweige bis zu einem Stammdurchmesser von 15 
cm gehäckselt. Dabei werden Ihre Zweige auf ein Minimum des bisheri-
gen Volumens kompostgerecht gehäckselt.
• Ausgeschlossen von der Häckselaktion sind übergroße Mengen (Be-
grenzung pro Haushalt), Baugrundstücke, sowie gewerblich genutzte 
Grundstücke.

Was geschieht mit dem Häckselgut?
• Das Häckselgut bleibt zur weiteren Verwendung bei Ihnen.
• Das Häckselmaterial eignet sich zur Kompostierung und als Einstreumittel 
zwischen Sträuchern und kleineren Pflanzen.

Was Sie beachten müssen!
• Die Äste und Zweige müssen ab dem 25.10.2021 an einem für das Häck-
selfahrzeug (Kommunalschlepper mit Häcksler) gut erreichbaren, von der 
Straße aus begehbaren Platz bereitgestellt werden (z.B. der Einfahrt Ihres 
Grundstückes; wenn das Material innerhalb des Zaunes gelagert wird, bitte 
die Zaunfelder aushängen).
• Legen Sie die Zweige so in eine Richtung bereit, dass ein rationelles Ein-
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schieben in den Verarbeitungsschacht der Häckselmaschine leicht möglich 
ist. Das bereitgestellte Material darf nicht mit Draht gebündelt sein. Sie selbst 
entscheiden über die Qualität Ihres Häckselgutes.
• Ein genauer Zeitpunkt, wann das Häckselfahrzeug zu Ihnen kommt, kann 
leider nicht genannt werden, da die Anmeldungen schriftlich an das Häck-
selteam weitergegeben werden. Bitte sorgen Sie dafür, dass die Arbeit auch 
in Ihrer Abwesenheit erledigt werden kann.

Gebühren für den Häckseldienst
• Pro Anfahrtsstelle wird eine Gebühr in Höhe von 10,00 € (bis 15 Minuten 
Bearbeitungszeit) berechnet. Die Häckselzeit kann lediglich einmal um 10 
Minuten verlängert werden. Hierfür werden zusätzlich 5,00 € vom gemeind-
lichen Bauhof in Rechnung gestellt.

Wann und wie können Sie den Häckseldienst bestellen?
• Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
• Durch die Bezahlung der Gebühr in Höhe von 10,00 € bei der Marktkasse 
(Rathaus 2. Stock, Zimmer 25) oder durch Überweisung der Gebühr von 
10,00 € unter Angabe des Häckselortes im Ver-wendungszweck auf das 
Marktkonto (IBAN: DE41 7435 0000 0005 5000 60; BIC: BYLADEM1LAH 
DE) sind Sie angemeldet. Es werden Haushalte nur angefahren, wenn die 
zu entrichtende Gebühr bezahlt ist.
• Anmeldungen können nur bis Freitag, den 22.10.2021 – 12.00 Uhr entge-
gengenommen werden.

Bitte nutzen Sie das Angebot des Marktes Ergoldsbach für eine umwelt-
freundliche Gartenbewirtschaftung.

Betrieb der Altstoffsammelstelle

Folgende Abfälle werden in der Altstoffsammelstelle nicht angenommen:
• Hausmüll
Diese Abfälle sind über die Restmülltonne zu entsorgen.
• in Säcke verpackte Abfälle
verwertbare Abfälle sind der jeweiligen Wertstoffsammlung zuführen z. B. 
Glas, Pappe, Verpackungen, nicht verwertbare Abfälle: Restmülltonne
• Verpackungsfolien
Verwertung über: Gelber Sack, örtliche Entsorgungsunternehmen
• Styropor, Styrodur u. andere Dämmstoffe
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Styropor aus Verpackungen: gelber Sack
Styropor aus dem Baubereich, Isolierung: Restmülltonne, Müllumladestation 
in Wörth a.d.Isar
Künstliche Minerialfasern: Reststoffdeponie Spitzlberg, Bauschuttannahme-
stellen Geisenhausen und Inkofen
• Zement- und Futtermittelsäcke
Restmülltonne
• Farbeimer:
leer: gelber Sack,
mit Restinhalten: eintrocknen lassen und in der Restmülltonne entsorgen, mit 
flüssigen Restinhalten: Farbencontainer in der Reststoffdeponie Spitzlberg.
• Nicht mehr tragbare Schuhe und Kleidung
Entsorgung über: Restmülltonne
• Abgerissene Tapeten
Entsorgung über: Restmülltonne, Müllumladestation in Wörth a.d.Isar
• Ballenpressbänder, Netze von Silo-, Stroh- oder Heuballen
Entsorgung über: Erntekunststoffe Recycling Deutschland (Erde) www.erde-
recycling.de, Restmülltonne, Müllumladestation in Wörth a.d.Isar
• Abdeckfolien (von Malerarbeiten)
Entsorgung über: Restmülltonne, Müllumladestation in Wörth a.d.Isar
• Spritzmittelkanister
Verwertung über: Rücknahmesystem PAMIRA, www.pamira.de
• Skistiefel, Handtaschen, „Leitz-Ordner“ und Glühbirnen
Entsorgung über: Restmülltonne

Hinweise zur Entsorgung besonderer Abfälle:
• Elektrogeräte:
Bitte Batterien und Akkus vor der Entsorgung vom Gerät trennen, soweit sie 
nicht fest im Gerät verbaut sind. Bitte werfen Sie Elektrogeräte nicht selbst 
in den Container, sondern legen Sie das Gerät in das dafür vorgesehene 
Vorsortiergefäß.
• Batterien und Akkus:
Bitte bei Lithium-Akkus vor der Entsorgung die Kontakte mit Klebe-
band abkleben, um einen Kurzschluss und damit die Selbstentzün-
dung zu verhindern. Bitte entsorgen Sie Akkus und Batterien nicht 
selbst, sondern übergeben Sie diese den Platzwarten zur Entsor-
gung. Lithium-Akkus sind gekennzeichnet mit: Li, Li-Ion oder Lithium. 
Wichtig: Beschädigte Lithium-Akkus werden in der Altstoffsammelstelle 
nicht angenommen. Sie müssen im Wertstoff- und Entsorgungszentrum der 
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Stadt Landshut entsorgt werden. Akkus von E-Bikes, E-Scooter, E-Roller, 
Segways, E-Rollstühlen werden den Sammelstellen nicht angenommen. 
Diese sogenannten Industriebatterien sind im jeweiligen Fachhandel (z. B. 
Fahrradhändler) zurückzugeben.
• Feuerlöscher, Gasflaschen
Diese werden in den Altstoffsammelstellen nicht angenommen. Eine Entsor-
gung im Alteisencontainer ist nicht möglich. Bitte entsorgen Sie diese Abfälle 
im Wertstoff- und Entsorgungszentrum der Stadt Landshut.
• Spraydosen:
Leere Spraydosen: Gelber Sack
Spraydosen von schadstoffhaltigen Füllgütern, z. B. Pflanzenschutzmittel.: Alle 
nicht entleerten oder mit schadstoffhaltigen Füllgütern sind Problemmüll und 
müssen deshalb im Wertstoff- und Entsorgungszentrum der Stadt Landshut 
oder bei der mobilen Problemmüllsammlung abgegeben werden.
Hinweise zum Betrieb der Sammelstelle:
Bitte haben Sie Verständnis, dass die Einfahrt in die Sammelstelle geregelt 
werden muss, damit es in der Sammelstelle nicht zu chaotischen Zuständen 
kommt. Wir bitten Sie, die Abfälle so weit als möglich zu Hause vorzusor-
tieren und Kartonagen zu verkleinern, damit die Abfälle in der Sammelstelle 
möglichst zügig abgeladen werden können. Bitte verpacken Sie die Abfälle 
so, dass Sie die Container ohne die Hilfe der Platzwarte befüllen können.

Entleerung privater Swimmingpools

Bei der Entleerung ist die Verwendung von Poolwasser (ausgenommen 
natürliche Systeme u.a. Teichanlagen) zum Zwecke der Gartenbewäs-
serung oder die Versickerung in den Untergrund nur mit einer wasser-
rechtlichen Erlaubnis zulässig, für deren Erteilung das Landratsamt 
zuständig ist. Da das Wasser mit Chemikalien (wie z.B. Chlor) aufberei-
tet wurde, handelt es sich um Abwasser, welches bei Einleitung in den 
Untergrund das Oberflächen- bzw. Grundwasser nachteilig beeinflusst. 

Sofern keine wasserrechtliche Erlaubnis vorliegt, ist das Poolwasser 
somit gebührenpflichtig in die Kanalisation einzuleiten. Ein unerlaubtes 
Einleiten/Versickern in den Untergrund kann als Gewässerverunreinigung 
geahndet werden. Poolwasser darf also weder versickert noch zum Gar-
tengießen verwendet werden. Es muss in den Kanal eingeleitet werden.
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Statistik
Einwohnerzahlen des Marktes Ergoldsbach

Gemeindeteil HWS NWS
Dürrenhettenbach 40 1
Ergoldsbach 5447 242
Frauenwies 26 3
Iffelkofen 109 10
Jellenkofen 639 27
Kienoden 28 2
Kläham (Pfellnkofen) 350 12
Langenhettenbach (Einkreut, Haselwies, Kühholzen) 291 19
Leonhardshaun 37 0
Martinshaun 154 16
Oberdörnbach 99 4
Osterhaun 55 3
Paindlkofen (Lernbeutel, Pechler, Stetten, Zieglhub) 155 5
Poschenhof 11 0
Prinkofen (Gnarn, Salzburg) 316 27
Reicherstetten 15 0
Roseneck 7 1
Siegensdorf 374 10
Stocka 12 1
Unterdörnbach 328 12
Wölflkofen 56 3
Gesamt 8549 398
davon Ausländer 1066 9

Stand: 30.09.2021
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Gartenabfälle nicht in freie Natur
– Gefahren für Wasser und Pflanzenwelt -

Gartenabfälle, die in der freien Natur abgelagert werden oder auch auf noch 
leeren Bauparzellen, sind mehr als ein Ärgernis: Sie verschandeln nicht nur 
die Natur, sondern verunreinigen durch austretendes Sickerwasser auch die 
Böden – und belasten damit das Grund- und Oberflächenwasser.

Zudem breiten sich dank solcher gedankenloser Wegwerf-Aktionen oft Pflan-
zen aus fernen Vegetationsgebieten in der heimischen Natur aus. „Rasen-, 
Strauch- und Baumschnitt, auf kleine oder größere Haufen gestapelt, finden 
sich an vielen Stellen in Wald und Flur, vor allem dort, wo es gut befahrbare 
Waldstraßen gibt“. Solche Entsorgungsaktionen seien freilich alles andere als 
Umwelt-Kavaliersdelikte. Die Abfallexperten des Landkreises Landshut appel-
lieren daher an die Bürger, Gartenabfälle im eigenen Garten zu kompostieren 
oder, wenn das nicht geht, zu einer Altstoff-Sammelstelle zu bringen oder zu 
einer der Kompostier-Anlagen im Landkreis Landshut. Die Ablagerung von 
Grüngut in Wald und Flur sei vom Gesetzgeber aus gutem Grund als „Abfall-
Ablagerung“ eingestuft worden – und damit als Ordnungswidrigkeit, die mit 
Bußgeld geahndet werden kann, so das Landratsamt Landshut. Denn neben 
der für sich allein schon schwerwiegenden Gefahr der Verunreinigung von 
Böden, Grund- und Oberflächenwasser durch schädlichen Sickersaft habe 
diese Form der Abfall-„Entsorgung“ auch andere Nachteile – und schaffe 
nachhaltige Probleme. „Das Umfeld wird aufgedüngt.“ Die Folge: Dort, wo 
früher im Frühjahr Buschwindröschen und Schlüsselblumen blühten, breiten 
sich nun monotone Brennessel-Bestände aus. 

Nicht genug: „Zusätzlich sind durch solche Ablagerungen schon viele fremde 
Pflanzenarten eingeführt worden ins heimische Ökosystem – die Botaniker 
sprechen von „Neophyten“, fremde Pflanzenarten, die sich schnell unter 
den hiesigen klimatischen Bedingungen ausbreiten, verdrängen häufig hei-
mische Arten und die heimische Pflanzenvielfalt. Negative Beispiele gebe 
es mittlerweile zuhauf: Springkraut und Riesenbärenklau, Beifuß-Ambrosie, 
Kanadische Goldrute oder Japanischer Staudenknöterich seien nur einige 
Beispiele für Pflanzen, die aus fremden Ländern stammen und von unacht-
samen „Gartenfreunden“ auf die angestammte Pflanzen-, aber auch auf 
die von Pflanzen abhängige Tierwelt losgelassen worden sind. Einige von 
ihnen stellen ein massives Problem dar – nämlich als echte Konkurrenz zu 
heimischen Pflanzenarten, die sie in ihrer eigenen Heimat an den Rand 
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drängen: Als „biologische Invasoren“ verdrängen sie die heimische Flora und 
gefährden damit die heute vielzitierte – und tatsächlich erheblich bedrohte 
– „Biodiversität“, die Vielfalt der Arten.

Ein abschreckendes Beispiel bietet der Japanische Staudenknöterich, der 
wegen seiner Widerstandsfähigkeit und Schnellwüchsigkeit als Gartenpflanze 
beliebt ist und sich über Grüngut-Ablagerungen in vielen europäischen Län-
dern weit verbreitet hat – in Österreich sogar bis in Almen auf 1500 Metern 
Höhe. Als Folge seiner außergewöhnlichen Wuchskraft und Robustheit hat 
sich der Import aus Fernost auch schon vielerorts im Landkreis Landshut 
festgesetzt. Und ein aus dem Himalaya stammender Vetter des Staudenknö-
terichs, das rot blühende Indische Springkraut, wuchert längst in Wäldern 
und hat zum Beispiel bei Solling (Stadt Vilsbiburg) die Ufer der Vils voll in 
Beschlag genommen – und breitet sich weiter rasant aus in den Fluss-Auen 
östlich von Vilsbiburg.

Es sei so einfach, das Grüngut im Landkreis Landshut verantwortungsvoll zu 
entsorgen: Man kann es in den AltstoffSammelstellen loswerden, von denen 
es in jeder der 35 Landkreisgemeinden eine gibt. „Grüngut kann bis zu einer 
Menge von einem halben Kubikmeter pro Tag kostenlos angeliefert werden, 
das ist eine stattliche Menge“. Für jeden weiteren halben Kubikmeter würden 
drei Euro an Gebühren erhoben. In den Sammelstellen würden maximal zwei 
Kubikmeter Grüngut pro Anlieferer und Tag angenommen.

Aber es gibt auch Entsorgungs-Anlagen, bei denen die Bürger aus Privatgär-
ten soviel Grüngut anliefern können wie ihnen Transportmittel zur Verfügung 
stehen. „Keine Mengen-Begrenzungen bestehen bei der Kompostier-Anlage 
in der Reststoff-Deponie Spitzlberg (Markgemeinde Ergolding) sowie bei den 
Kompostier-Anlagen von Vilsbiburg (Stadtteil Mühlen, bei der Kläranlage) 
und von Rottenburg (Orsteil Pfifferling).“ 

Weitere Auskünfte erteilen Fachleute des Landratsamts am Umwelt-Telefon: 
0871/408-3118.

Jugendzentrum / Aufruf zur Teilnahme an der Umfrage

Der Jugendtreff Ergoldsbach ist ein offener Treff ab 12 Jahren. Er befindet 
sich am „Werk II Platz“ in der Dörnbacher Str. und bietet den Jugendlichen 
einen sozialen Raum für Begegnung, Geselligkeit und gemeinsame Freizeit-
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gestaltung unter Einhaltung der aktuellen Hygienemaßnahmen.

Zum Angebot gehören Dart, Kicker, Billardtisch, verschiedene Brettspiele, 
Tischtennis, außerdem werden Jugendveranstaltungen durchgeführt.

Die allgemeinen Öff nungszeiten sind:
Montag: 16.00 bis 19.00 Uhr Fr. Gisela Röhrl
Donnerstag: 16.00 bis 18.30 Uhr Fr. Gisela Röhrl

Nach der Pandemie liegt es uns am Herzen, den Wünschen der Jugendlichen 
nachzukommen. Angefügt erhalten alle Jugendlichen zwischen 12 und 18 
Jahren die Möglichkeit, folgenden Fragebogen zu beantworten und in den 
Postkasten des Rathauses Ergoldsbach einzuwerfen. Nehmt die Möglichkeit 
der Mitbestimmung wahr und entscheidet über folgendes:

----------------------------------------------------------------------------------------
1)  Wie sollen die Öff nungszeiten sein (Wochentag, Uhrzeit von bis, …)

2) Was soll unbedingt noch angeboten werden?

3) Was ich / wir schon immer mitteilen wollten:

Freiwillige Angabe: (Vor- und Nachname) ______________________________

- Einzuwerfen im Postkasten des Rathaus Ergoldsbach; z.Hd. Herrn Ehrl
 --------------------------------------------------------------------------------------------

Rentensprechtage der DRV fi nden wieder statt

Die wegen der Corona-Pandemie ausgesetzten Rentensprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd werden ab dem 04.10.2021 
wieder aufgenommen. Deshalb fi nden die Rentensprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung Bayern Süd nur noch 1 - 2 x pro Monat statt.
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E-Mail: vorzimmer@vgem-ergoldsbach.de
Homepage: www.markt-ergoldsbach.de

Öff nungszeiten: Montag bis Freitag, 08.00 - 12.00 Uhr; Donnerstag, 14.00 - 18.00 Uhr

Ab dem 06.09.2021 können wieder für alle Rentensprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung Bayern Süd Termine gebucht werden. Alle Beratungs-
termine - also auch für Termine am Rentensprechtag - werden ausschließlich 
über das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung 
vergeben: Tel.Nr. 0800-1000-480-15
(Terminvergabe Mo. - Do. 07:30 - 16:00 Uhr, Fr. 07.30 - 12:00 Uhr)

Wir weisen darauf hin, dass die Hygieneschutzstandards der Deutschen 
Rentenversicherung Bayern Süd auch vor Ort an den Rentensprechtagen 
unbedingt eingehalten werden müssen!

Erstmals mehr als 200 Blutspender

Beim Blutspendetermin am 11.10.21 in der Goldbachhalle Ergoldsbach waren 
erstmals mit 203 Spendern mehr als 200 Blutspenden abgegeben worden.

Dies ist mehr als erfreulich und wir danken auch im Namen des BRK allen 
Spenderinnen und Spendern recht herzlich.

Veranstaltungskalender

Mit unserer neuen Homepage gibt es nun die 
Möglichkeit, dass Veranstaltungen von Vereinen 
selbstständig eintragen werden können. Einfach 
auf die Seite:

 www.verwaltungsgemeinschaft-ergoldsbach.de 

gehen und auf die jeweilige Gemeinde klicken. 
Nun fi ndet man auf der Startseite rechts unten 
den Kalender. Mit einem Klick auf den Link unter 
dem Kalender „Hier können Sie Veranstaltungen 
eintragen“ und Eingabe aller benötigten Daten, 
wird die Veranstaltung erfasst und durch den Klick 
auf „Senden“ an die Verwaltung freigegeben und von dort aus veröff entlicht.
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